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VEREINSNACHRICHTEN Dezember 2008 

 

 

Liebe Mitglieder, Spender, Paten und Freunde! 

 
Seit den letzten Vereinsnachrichten im April ist ein halbes Jahr mit Höhen und Tiefen 

vergangen. 

 

Aufgrund der Schwierigkeiten mit dem Bürgermeister und meiner Erkrankung an 

Rheuma, haben wir uns entschlossen aus Sankt Jakob wegzuziehen. Da wir den Hof nur 

gepachtet hatten (ein Kauf war in 10 Jahren geplant), haben wir uns nun wieder ein 

eigenes Haus mit 2,6 ha Grund in Hatzendorf, Bezirk Feldbach, Südsteiermark gekauft. 

 

 
 

Das Haus liegt ebenfalls in Alleinlage, die Nachbarn sind alle sehr nett und hilfsbereit 

und mit dem Bürgermeister wurde schon beim Ankauf Kontakt aufgenommen. Er ist sehr 

nett und war sehr erstaunt über die Schwierigkeiten mit seinem Amtskollegen. 
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Auch in Hatzendorf gibt es genug Platz für die Tiere und uns. Dort gibt es auch die 

Möglichkeit von Trennung, sollten sich Hunde nicht verstehen. Im Nebengebäude gibt es 

einen alten Schweinestall, den wir nächstes Jahr zu einem Hundezimmer mit extra 

Auslauf umbauen wollen.  Auch eine Futter- und Waschküche ist wieder vorhanden. 

 Im EG gibt es zwei Hundezimmer, ein Katzenzimmer, ein Arbeitszimmer, eine große 

Wohnküche, 3 Vorräume (natürlich Hunderäume), Bad und WC.  

Im DG befinden sich Wohnzimmer, Schlafzimmer und ein extra Bad.  

 

Seit April sind einige Hunde und Katzen dazugekommen und leider auch gestorben, 

außerdem konnten wir einige unserer Patentiere vermitteln. Aber alles der Reihe nach: 

 

PEPINA kam am 7.6.2008 aus dem Tierheim 

Bratislava zu uns. Pepina wurde halb tot auf 

einem Feld gefunden. Wir vermuten, man hatte 

versucht sie zu erschlagen. Seither hat sie 

neurologische Probleme beim Gehen. Sie kann 

laufen, stehen und liegen. Dabei wackelt sie 

ständig, aber es wird von Tag zu Tag besser. 

Mittlerweile steigt sie auch schon die Stiegen 

rauf und runter.  Sie freut sich sehr über Besuch 

und mag alle anderen Hunde. Katzen sind nicht 

ihr Ding, wenn sie sie sieht oder hört, ist sie außer Rand und Band. Für Pepina haben 

Michaela Riedmüller und Fam. Holub die Patenschaft übernommen. Vielen Dank! 

 

LADY kam am 9.9.2008 aus Rumänien zu uns. Sie 

ist wie unser Ruffi ein Dreibein. Was ihr passiert 

ist, weiß leider niemand so genau.  

Sie ist eine freundliche Hündin, die es liebt 

gestreichelt zu werden. Da schmeißt sie sich 

gleich mal auf den Rücken, um am Bauch gekrault 

zu werden. 

Für Lady haben Dipl. Ing. Stefan Gergely und bis 

Ende des Jahres auch Ingrid Kielhauser die 

Patenschaft übernommen. Vielen Dank! 

 

Unsere Patenhündinnen APRIL und LORI konnte ich auf zwei wunderbare Einzelplätze 

vermitteln. Ich freue mich sehr darüber, da beide Hündinnen nun ihr Frauerl bzw. Herrl 

ganz für sich alleine haben. 

 

Am 18.6.2008 mußte ich unsere alte Dackeldame LISI einschläfern lassen. Sie hatte 

schon ein paar Tage fast gar nichts gefressen und am Morgen ging es ihr sehr schlecht. 

Ich bin dann mit ihr zum Tierarzt gefahren, aber ihre Werte waren schon sehr sehr 

schlecht, daher haben wir uns entschlossen, sie gehen zu lassen. 

 

 Aufgrund unseres Umzuges mußte ich alle Katzen einfangen,  leider sind mir Bärli, 

Beauty, Minki und Mama Tiger abgewandert.  



Vermitteln konnte ich die kleine PÜNKTCHEN, sie wohnt nun bei einer Dame in Sankt 

Jakob. Dort fühlt sie sich wohl, da es dort nur sie gibt – mit anderen Katzen konnte sie 

nicht wirklich etwas anfangen. 

 

SNOWY ist Mitte September verschwunden. Da sie sonst eigentlich nur untertags ein 

wenig spazieren ging, die meiste Zeit im Haus und in der Sonne am Stalldach 

verbrachte, gehe ich davon aus, daß sie zum Sterben in den Wald gegangen ist. Wenn ich 

darüber nachdenke, kann ich mich erinnern, daß ich sie noch im Stiegenhaus sitzen sah 

und beim Vorbeigehen habe ich sie gestreichelt. Danach verschwand sie – vermutlich hat 

sie sich einfach verabschieden wollen. 

  

Zur Vermittlung stehen derzeit: 

 

TIMMY, Mischlingsrüde, ca. November 2007 

geboren, entwurmt, geimpft, gechipt und 

kastriert. Timmy ist ein freundlicher, 

verschmuster und verspielter kleiner Mann. Er 

tollt den ganzen Tag mit Stella im Garten herum. 

Für ihn suchen wir einen Platz bei einer Familie 

mit Kindern oder Ersthund, jedoch sollte die 

Familie sehr aktiv sein – Timmy ist sehr lernwillig 

und lauffreudig. Agility oder Breitensport wären 

genau sein Ding. 

 

EMMA und EMILY, kleinbleibende 

Mischlingshündinnen, 2.9.2008 geboren, 

entwurmt, geimpft und gechipt. Die Kleinen 

hätten ertränkt werden sollen.  

Sie sind welpentypisch verschmust, anhänglich 

und verspielt. Katzen mögen sie, vor den großen 

Hunden haben sie noch ein wenig Angst. 

Mit den Schutzgebühren für die Beiden bezahlen 

wir die Kastration ihrer Mutter. 

 

ROXY, Münsterländermischlingshündin, 

03.09.2008 geboren, entwurmt, geimpft und 

gechipt. Roxy wurde mit ihren beiden Brüdern in 

einer Tierarztpraxis zum einschläfern 

abgegeben, die Tierärztin hat die 3 Racker zu 

uns gegeben. Ihre Brüder sind schon vermittelt, 

Roxy sucht noch ihren Lebensplatz. 

Sie ist freundlich, verspielt, anhänglich und 

verschmust.  

 

 

 



Kastrationsprojekte von Katzen in der Steiermark:  

 

1. Projekt: Sankt Anna am Aigen, 7 Weibchen und 1 Kater kastriert,  

2. Projekt: Hatzendorf, 1 Weibchen und 2 Kater kastriert, 

 

Es wurden Gutscheine im Wert von 294 Euro über die Gemeinde Sankt Anna am Aigen 

bezogen und von uns bezahlt.  

Dafür haben gespendet: 30 Euro von Sabrina Wurzer, 40 Euro von Frau Kühtreiber, 100 

Euro von Hrn. Kopecky, 30 Euro von Martina Kroat - Wir sagen Danke! 

 

3. Projekt: Löffelbach, 5 Weibchen und 3 Kater kastriert, 

Es wurden Gutscheine im Wert von 204 Euro über die Gemeinde Hartberg bezogen und 

von uns bezahlt. 

Wenn Sie dafür spenden wollen, bitten wir um Überweisung auf unser Spendenkonto mit 

dem Vermerk „Kastration Löffelbach“. Weibchen 30 Euro, Kater 18 Euro 

 

Es wurden auch wieder viele Futter- und Geldspenden an Sonja und Andrea vom 

Tierschutz Hartberg übergeben. Alleine durch den Verkauf von 10 Katzenkalendern, die 

uns der Verein Katzenzuhause zur Verfügung gestellt hat, kamen 200 Euro an Spenden 

herein. Mit diesem Geld wurde eine offene Tierarztrechnung bezahlt – Ende Oktober 

konnte ich nochmals 200 Euro für Tierarztkosten überweisen. 

 

Diesen Vereinsnachrichten liegt wieder ein Erlagschein bei – für Ihre Spende oder für 

Ihren Mitgliedsbeitrag – um den wir wieder ganz herzlich bitten – den mit den 20 Euro 

jährlich können wir wieder einige Projekte mitfinanzieren. 

 

Sollten Sie nicht mehr Mitglied sein wollen, bitten wir um eine kurze Nachricht – wir 

ersparen uns dann die Vereinsnachrichten zu drucken und zuzusenden – was wieder Geld 

kostet, das sonst natürlich den Tieren zugute kommt. 

 

Zum Abschluss möchte ich mich wieder sehr herzlich bei all unseren Mitgliedern, Paten, 

Spendern und Unterstützern bedanken, die uns auch dieses Jahr nicht im Stich gelassen 

haben und durch ihren Beitrag, ob Sach- oder Geldspende, unterstützt haben.  

 

Mit Ihrer Hilfe können wir den Tieren in Not weiterhin helfen. 

 

DANKE!!! 

 

Im Namen der Vorstandsmitglieder wünschen wir ein ruhiges und besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2009! 

 

 

Nadja und Roman Berger  

und alle Tiere am Hof 

 

 


